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Lehrkraft: …








Leitfach: Biologie
Rahmenthema: Fledermaus

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):

Bereits im ersten Absatz des Fachprofils Biologie heißt es: „Die von der Natur ausgehende Faszination und das Wissen, dass der Mensch seine Umwelt tiefgreifend beeinflusst, zugleich aber Teil derselben ist, führen die Schüler zur Achtung vor dem Lebendigen und zur Verantwortlichkeit des Menschen für sein Handeln.“ 

Exemplarisch kann dieses Verhältnis des Menschen zu seinen Mitgeschöpfen am Beispiel der Fledermaus betrachtet werden. Faszination und Ablehnung drücken sich aus in vielfältigen Darstellungen in Literatur und Popkultur, doch wenige Menschen kennen diese Lebewesen aus originären Begegnungen. Ihr Schutz hängt stark davon ab, inwieweit sie in unserem unmittelbaren Lebensumfeld akzeptiert und ihre Bedürfnisse verstanden werden. 

Im Fachprofil heißt es hierzu weiter: „Die unmittelbare Begegnung mit der Schönheit und Vielfalt der Natur und das Erleben von Tieren und Pflanzen in ihren Lebensräumen sind für die Schüler von unschätzbarem Wert. Dies stärkt nicht nur den emotionalen Bezug zur Tier- und Pflanzenwelt, sondern gibt auch Anstöße für eine sinnvolle Freizeitgestaltung und fördert die Verbundenheit zum Heimatraum.“

Neben diesen übergeordneten Aspekten stellen Fledermäuse auch interessante Objekte für biologische Fragestellungen aus verschiedensten Bereichen wie etwa Neurophysiologie (z. B. Ultraschallortung, Gedächtnis), Anatomie (z.B. Evolution des Flugvermögens), Ethologie oder Ökologie (z. B. Insektizide in Nahrungsketten) dar. Unten aufgeführte Einzelthemen stellen daher nur eine relativ willkürliche Auswahl dar, die je nach den schulischen und örtlichen Voraussetzungen fast beliebig variiert werden kann. 

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der 
Leistungserhebung (mit 
Bewertungskriterien)

	11/1
	Sept. - Dez.
	· Exkursion (Achtung! Wegzug ab September, daher möglichst früher Termin) zu einem Fledermausvorkommen in der Umgebung ( Kooperation mit Experten vor Ort
·  Themenvorstellung, Impulsreferat (z. B. durch lokale Experten)
·  einführender Unterricht in das Thema Fledermaus (anatomische, physiologische, ethologische und ökologische Grundlagen, Gefährdung, Artenschutz)
	mündliche Unterrichtsbeiträge 

Kurzarbeit

(insges. mindestens zwei LE pro Schüler/in)



	
	Jan. - Feb.
	· Vorrecherche zur Orientierung in den Einzelthemen, Zuordnung der Einzelthemen

· Formalia zur Seminararbeit (auch als Schülerreferate denkbar)

· Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Recherche, Dokumentation, Zitieren etc.)

· Exkursion in eine Universitätsbibliothek

· gezielte Recherche zu den Einzelthemen
	Rechercheprotokoll (Diskussion der Themenabdeckung durch die gefundenen Quellen und des weiteren Informationsbedarfs); mündliche Darlegung der wesentlichen Inhalte der aufgeführten Quellen; 

	11/2
	März -April
	· eigenständiges Arbeiten am Einzelthema
· Austausch in der Seminargruppe und
· verbindliche, individuelle Betreuungsgespräche 
	Exposé mit detailliertem Zeitplan von jedem/r Schüler/in: Zielsetzung der Arbeit, Darlegung der zentralen theoretischen und ggf. praktischen Aspekte der Arbeit

	
	Mai -
Juli
	· Erstellen der Gliederung

· individuelles Betreuungsgespräch zur Gliederung

· ggf.: Planung und evtl. bereits Durchführung der praktischen Teile der Arbeit

· Zwischenberichte aller Teilnehmer (z. B.  in Form von Kurzreferaten oder Exkursionen)
· Aufzeigen von Bezügen zwischen den einzelnen Themen
	Gliederung von jedem(r) Schüler(in)
Kurzreferat oder Leitung einer Exkursion von jedem(r) Schüler(in)


	12/1
	Sept. - Okt.
	· schriftlich Ausarbeitung der Einzelthemen

· individuelles, verbindliches Betreuungsgespräch

· mindestens drei gemeinsame Treffen; Kurzberichte der Teilnehmer/innen
	schriftliche Seminararbeit 

	
	Nov. - Jan.
	· Einführung in die Präsentationstechnik

· Erstellen eines individuellen Beitrags zu einer gemeinsamen Präsentation
	Präsentation (vor externem Publikum) 

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):

1. Theorien zur Evolution des Fledermaus- und Vogelflugs (Museumsrecherche, Expertengespräch)

2. Orientierung durch Ultraschall im Tierreich - Artbestimmung mit Hilfe eines bat-detectors (Kooperation mit dem Fachbereich Physik)

3. Orientierung durch Ultraschall in der Technik - Bau eines bat-detectors
4. Dokumentation von Fledermausvorkommen in historischen Gebäuden und alten Bäumen

5. Bestimmung von Fledermäusen anhand der Rufe (ggf. mit Hilfe von Experten)

6. Ethologische Beobachtungen - Videodokumentation einer Wochenstube (nur in enger Zusammenarbeit mit Fledermausexperten!)

7. Kartierung der Jagdgebiete von Fledermäusen (auf Karten oder mit Geographischem Informationssystemen (GIS))

8. Insektizide in Nahrungsketten und ihre Auswirkung auf Fledermauspopulationen (Literaturarbeit, Expertengespräche)
9. Erfassen der Ein- und Ausflugszeiten mit Hilfe einer selbst konstruierten Lichtschranke

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: …



___________________________________________________________________

Datum und Unterschrift der Lehrkraft

___________________________________________________________________
Datum und Unterschrift der Schulleiterin / des Schulleiters


Weitere Hinweise für die Lehrkraft:

Die jahreszeitlichen Gegebenheiten müssen bei der Planung der praktischen Arbeitsanteile berücksichtigt werden (z. B. Wegzug der Fledermäuse im September).

Ggf. kann man mehrere Kleingruppen unterschiedliche Arten oder „Stadtteile“ bearbeiten lassen ( Zusammenführen zu einem Ergebnis (Teamarbeit / soziale Kompetenzen fördern!)

Aus Gründen des Artenschutzes muss bei zahlreichen Themen der Kontakt zu lokalen Experten, Naturschutzbehörden oder zu Naturschutzgruppen gesucht werden. Gerade beim Bereich Fledermäuse sind Kooperationen „in beliebiger Anzahl und Intensität“ möglich, da die verschiedensten privaten/öffentlichen Bereiche betroffen sind. 

Die Kontaktaufnahme kann z. B. über das Landesamt für Umwelt angebahnt werden. Zuständig sind hier Herr Bernd-Ulrich Rudolph (Fledermausschutz), Tel.: 0821/9071 – 5235 oder Herr Dr. Herbert Preiß (Artenschutzkartierung, Rote Listen), Tel.: 0821/9071 – 5087
Weitere Ideen für Seminararbeitsthemen zu diesem Rahmenthema:

- Fledermauskundliche Exkursionen für die Bevölkerung

- Fledermäuse in der Kunst: Malerei, Literatur, Film (Erarbeiten einer Ausstellung)

- Fledermäuse: Mythos und Wirklichkeit; Vampire, Symbolik (Erarbeiten einer Ausstellung)

- Aufstellen von Nistkästen als Ersatzlebensraum, Beobachtungen

- Zusammenarbeit mit Fledermausschützern - Aufzucht eines Fledermausfindlings

- Erstellen einer Aufklärungsbroschüre zum Fledermausschutz

- Erstellen einer „Batman-Homepage“ zum Fledermausschutz
_1261381525.bin

